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 eine klimaneutrale Stadt bis 2035  

100% finanziert & kostet die Stadt KEINEN CENT mehr 
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ZUSAMMENFASSUNG     

Um das 1,5 Grad Ziel aus dem Pariser Klimavertrag zu erreichen („unter 2 Grad, möglichst 1,5 Grad“), wollen wir 
eine klimaneutrale Stadt bis zum Jahre 2035 erreichen („NETTONULL 2035“). Dafür haben wir grüne Lösungen 
entwickelt, die sich rechnen – die NETTONULL-City - in 3 Schritten.    Worum geht es? 
 

Im 1. Schritt haben wir uns die 3 Hauptforderungen der Klimabewegung angeschaut, die identisch sind mit dem 
Bielefelder Klimabeschluss der GRÜNEN: 

1) EINSTIEG in 100% Erneuerbare Energien bis 2035 
2) AUSSTIEG aus der Kohle bis 2030 
3) NETTONULL 2035  

Für die KOMMUNALE ENERGIEWENDE - Strom, Wärme, Mobilität – heißt das kommunalpolitisch übersetzt:   
„Solaranlagen auf alle Dächer“  
„alle Gebäude sanieren, vor allem die Schulen“  
„Fahrzeugflotte E-mobil (auch ÖPNV)“ 
 

Im 2. Schritt haben wir 3 Konzepte für die Umsetzung entwickelt:  
1) Klima-Ampel    –    künftig alle Ratsentscheidungen auf Klimafreundlichkeit untersuchen 

          (gelb = Status quo / rot = mehr CO2 / grün = CO2frei) 
2) 33% Zwischenziele 

-wir haben noch 3 Wahlperioden Zeit bis zum Jahr 2035. Daher können wir uns über 
Ratsbeschlüsse Zwischenziele setzen, z.B. 33% umsetzen in der aktuellen Wahlperiode bis 2025, 
66% in der zweiten bis 2030, und dann auf 100% hoch bis 2035! 

3) Transparenz    –   über KURZinfos und Klima-Controlling - damit es auch passiert 
 

Was kostet die NETTONULL-City?  
Im 3. Schritt haben wir uns die Finanzierung angeschaut, und zu unserer großen Überraschung festgestellt: 
 

Erneuerbare Energien sind heute schon günstiger.  
Die klassische Energiewende – Strom, Wärme, Mobilität- rechnet sich.   
Und, die NETTONULL-City ist über Strukturmittel 100% finanziert & kostet die Stadt KEINEN CENT mehr! 
 

Für unsere Städte und Gemeinden stehen Hunderte von Millionen Euro Strukturmittel bereit, insgesamt sind es für 
alle Kommunen in NRW 12 Milliarden Euro. Es handelt es sich um Kredite der staatlichen Bank KfW im Nullzins-
Niveau der EZB. Die Kredite sind letztendlich über Bundesanleihen refinanziert und können über die eingesparten 
Energiekosten langfristig zurückgezahlt werden, z.B. bis zu 30 Jahre bei der Gebäudesanierung - zu Nullzinsen (!) - 
da rechnet sich alles!       Und danach haben wir für 100 Jahre ein Haus ohne Heizkosten - CO2frei & günstiger! 

 
 

Damit gilt jetzt:   Wir haben alles was wir brauchen.  
     Klimaschutz rechnet sich. Es gibt keine Ausreden mehr.  

 
 

DETAILS Eine ausführliche Darstellung der NETTONULL-City findet sich im Link unten, sowie 

- eine Liste der verschiedenen KfW-Förderprogramme  
- zusätzliche 5-50% Tilgungszuschüsse 
- Beispielrechnungen für Schulen, Gebäude und E-Autos 
- eine Sammlung im 3er Pack, Vorlagen für: Ratsbeschlüsse /  Pressemitteilungen / KURZinfos  
- integrierte Quartierskonzepte um die Transformation der Industrie anzustossen  
- für die private Energiewende eine mobile Klimaschutzeinheit / SOKO Köln (Wuppertal Studie) 
- 15 Jahre Corona-Konjunkturprogramm NETTONULL-City für mehr Handwerker*innen 
- eine Liste der KfW-Strukturmittel für alle Kommunen in NRW z.B. 19 Millionen für Plettenberg im Sauerland 
- die NETT   NULL-Bundesliga zum Klima-Controlling 
- Transparenz über KURZinfos  

https://ingo-stuckmann.de/wp-content/info/NETTONULL_City_2021.pdf  

https://ingo-stuckmann.de/politikverdrossenheit-nur-noch-bis-samstag-morgens-zum-fruehstueck/ 

https://ingo-stuckmann.de/politikverdrossenheit-nur-noch-bis-samstag-morgens-zum-fruehstueck/

